
Saarbrücker Ringer
im Freudentaumel

Hüttigweiler. In der zweiten
Ringer-Bundesliga sorgte an
diesem Wochenende die RG
Saarbrücken mit ihrem 19:16-
Erfolg gegen den ASV Hüttig-
weiler für die Überraschung
des fünften Kampftages. Petar
Kasabov hatte mit einem 3:0
gegen den bisher unbesiegten
Franzosen Anis Gharbi großen
Anteil am ersten Punktgewinn
der Ringergemeinschaft in der
laufenden Runde. Beide Athle-
ten boten Freistilkünste in
vollendeter Form. Der KV Rie-
gelsberg behält nach einer
17:21-Niederlage beim KSC
Hösbach die Rote Laterne. aki 


